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Atlantic und Pacific

Tea Company.
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Wasch - Maschine.
welche bi jetzt im Markte ist.

Auf Vrobezeit zu haben.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltuchc,
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M.ö. M. KMew,
Ubren, Diamauten nnd Juwelen, böhmische Granaten und

Nbeinkiesel zu mätzigen Preisen.
Feine Nbreu und Scl'mucksachen reparirt und gravirt.

ZG Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcst Washington Straße.

Krogalo & Whitseti Leichen-Bestatte- r,

Nv. 77 Nord Delaware Straße,
IST Wir verkaufen Särge billizer aU irzeud nne andere Firma der Stadt.
IST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eii zu gebrauchen.

MZ.gßgmi Än-W- J

mäs&r

Semler.

Dachbedeckung!
?,ch- - und KikS-Anöric- h. kZnmi'

und Ksphatt-ASche- r!

Angefertigt und repar?,t.
Be1ndr Aufmerksanitttt ti dem rntt:le

und H?,tchten on ijlnr., Z'.'tn unt C$wUU
Tüchern ßtj:Et.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

F. W. Flanner, John Hommown,

Seichenbestatte?.
Fo. 72 KükS IiTissis SttsSe, ?o. 72.

j& Telefon. Kutschen sü: aUe
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Indiana Paint uud Nooflng Material eine Spezialität
Uk rdeiren vomtn vakfahknk Leut errichtet und cU ,usritdfttäen gzranttrt.

Gr. C FOllSINGCK, No. 42 Süd ?enufy!vauia Ska.
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Geschäftsleute!

Junge Herren !

Wir mochten es Ihrem Gedächtniß ein- -

Prägen, daß wir täglich einige der schön- -

sten und bestpassendsten Anzüge, welche je
im Westen gemacht wurden, anfertigen.
Wir haben einen der vortrefflichsten Zu
schneider, wir beschäftigen die erfahrensten
Rock- - und Hosenschneider und unser Vor-rat-h

von importirten und hiesigen Tuchen
ist reichhaltiger, als bei irgendwelchen
Herrenschneidern. Wir bitten Sie, einen

Versuch bei uns zu machen, da wir über--

zeugt sind, daß wir Ihnen nicht nur Geld
ersparen können, sondern daß Sie, wie so

viele Andere gestehen werden, nie so zu--

frieden in jeder Beziehung gewesen zu sein.
Gerade jetzt offeriren wir besondere

Vortheile um unser großes Lager von

Tuchen zu reduziren.

.IHgreSÄo.
An die Damen !

Fünfzig Tourist NaglanS
und NewmarketS, Jacken und
Mantel zu $5.00. Wertb
$10 bis 812.

Das gestern in Emmerich's Grove
stattgefunden? Picnic deS bairifchen Un
terstützungsvereinS erfreute sich eines
sehr guten Besuches und die Anwesenden
amüstrten sich auf's Allerdeste.

Der alle Veteran Henry Sponsel
macht, seine freunde und Bekannte da
raus aufmerksam, dak er seine Wirth
schaft noch immer am alten Platze, No.
319 Madlfon Avenue du', und dafe er
sich freuen würde, sie alle alö Gäste be
grüßen zu können.

t&-- Der 17jährige Charles Moriarity
versuchte Samstag Abend mit seinem

Bicycle einen Wettlauf mit einer Feuer
spritze zu unternehmen. Än der Ecke der
East und Market Straße riurde er herab
geworfen und am Kopfe so schlimm ver

letzt, daß er bis gestern Abend bewußtlos
war.

VS Al. Huffman wurde gestern wegen
Straßenraubes und mörderischen An-

griffs verhastet. Ec ist angeklagt. Frei
tag Nacht einen alten Mann, Namens
John Ahrney, verfolgt und in der Nähe
der Hominy Mills niedergeschlagen und
ihn seiner Baarschast im Betrage von 30
Cents beraubt zu haben.

Kentrak Karten!
N.O.Ecke Washington u. Caststr.

Dieser beliebte Unterbal- -

tungS-Plat- z ist letzt eröffnet.
Die besten Getränke und Or-frischung- en

werden stets ver-abrelch- t.

Peter Wagner,
Eigenthümer.

Hleue Wirthschaft.
Dem Publikum im Allzeminen und speziell den

Bewohnern der Süd'eite diene hiermit zur Nachricht,
daß ich meine neue Wirthschaft an der

Ecke von Ost Str. und Lincoln Lane
eröffne, habe.

Mein Freunde und Bekannte, sowie Lll die ö

werden wollen. si"d um ihre gef. Kundschaft ersucht,
und e' wird mir jederzeit zum BergnSzen gereichen,
sie mit frischem Bier, besten Cigarren und au gewäh!
ten Setränken auf'. Aufmerksamste zu bedienen.

Achtungsvoll,

John Eberhards).

Indiana Trust &.$afe Deposit Co.,

tto. 49 Oft Washington Straße.
Indianapolis, Ind.

Eollekiionev, Wechsel auf feit Ausland. Zinsen
auf Dexost:en, Aufbewahrung von Werthgegen
ständen.

Tos. A!. Moore,

AUGUST. DIENER,
Fabrikant von

SKSfteöwew!
ant

Marmor und Granit.

Atelier:
243 Ost Washington Straße.

Indianapolis, Ind.

Jodn Wellacber,

Saloon u. Billiaidchallc,

Zn N. Vennfvlvania Str.

NZI8 PlfflSSNewspaper AslvrtUlng Bnreaa 10 St.ru oSSIM!

Coroner Stratforo begab sich gestern

in'3 städtische Hospital und nahm die

Aussagen de3 Farbigen Robert G. Phil
lipS, welcher am 24. Juni seine Frau er-mor- det

hat, und sich dann selbst zu tödten

suchte, zu Protokoll. Phillips sagte un

gefähr Folgende :

.Am Dienstag Abend (23. Juni) begab
ich mich mit meiner Frau nach dem AuS

stellungSplade. Ich hatte sie vorher ge

beten, nicht zu gehen, sie aber sagte, sie

habe eS einem Mädchen versprochen, und
sie würde gehen, selbst wenn sie durch
Blut waten müßte. Auf dem Wege ds
hin, machte ich ihr Vorwürfe über ihr
Betragen. Ich fragte sie. ob sie mir nicht
Unrecht gethan habe, und sie sagte, nicht
so viel, wie sie beabsichtigthatte. Als ich

sie bat. mit auf'ö Land zu geben, sagte
sie, sie würde eS nicht thun, wenn sie da
mit mein Leben retten könnte. Auf dem

Heimwege sprachen wir von ähnlichen

Dingen.
Zu Hause angelangt, machte ihre

Mutter auf dem Boden ein Lager sür
mich zurecht, sie schlief bei ihrer Mutter.
Ich ging daher zu meiner Mutter und
kehrte am nächsten Morgen zwischen 6

und 7 Uhr nach Hause zurück.

Ich hatte am Dienstag Abend ein altes
Mesier geschliffen, und es in der Ab
ficht eingesteckt. Charles Gceene zu töd

ten, sollte er es wagen, zu meiner Frau
zu sprechen. Als meine Frau am Mitt
woch Morgen einen Bleistift aus meiner
Tasche nahm und daS Messer bemerkte,
fragte sie mich, wozu ich dasselbe einges-

teckt habe, und ich erwiderte, ohne

irgend welchen Zweck.

Sie sagte dann, daß sie sich nach einem

Hause an Michigan Straße zum Bügeln
begebe und ich bat sie. sie begleiten zu
dürfen. Auf dem Wege bat ich sie. mit
mir zu meiner Mutter zu ziehen. Ich
sagte ihr daß ihre Mutter mich nicht
leiden könne, weil ich einem gewissen
Dan Butter verboten habe, bai Haus in
meiner Gegenwart zu betreten.

Sie aber meinte, daß wenn ich nicht bei
ihrer Mutter wohnen wolle, sie auch nicht
mit meiner Mutter leben werde. Dann
wurde sie aufgeregt und sagte, daß sie

überhaupt thö icht war. sich mit mir ein

zulasien, und daß eS weit besser für sie

wäre, hätte sie Green geheirathet. Dann
sagte ich, warum sie ihn denn nicht noch

jetzt nähme, und sie erwiderte, daß sie das
noch thun werde. Dann packte ich sie

am Halse und warf sie gegen die Fenz.
DaS war in der Alley zwischen Pennsyl
vania und Meridian Straße. Darauf
schnitt ich ihr mit dem Messer, daS ich

bei mir hatte 2 o)er 3 mal in den HalS.
Nachher brachte ich mir selbst eine

Schnitwunde am Halse bei. und nachdem
ich fühlte, daß dieselbe nicht tödlich war
stieg ich auf die Fenz und sprang in der
Absicht, das Genick zu brechen, herab.
Ich bin 23 Jahre alt. weiß nicht, wie alt
meine Frau gewesen ist."

Eine Stunde nachdem Phillips obige
Aussagen gemacht hatte, sprach er den
Wunsch aus. noch Etwas hinzuzufügen
und er sagte, daß er den an seine Mutter
adressirten Brief am 22. Juni geschrie
den habe. Er sei damals eben vom

Lande, woselbst er gearbeitet, nach House

gekommen, seine Frau sei bei Mary Costin
gewesen. Er habe es nicht gerne geseüen,
daß sie dort verkehre, sie aber sei trosdem
dahin gegangen. Er habe den Brief an
seine Mutter geschrieben, v'eil er beabsich

tigte in oen Kanal zu springen.

Waisenveeein.

Gestern Nachmittag war regelmäßige
GeschästSversammlun. .

Das Schulcomite berichtete, daß 8
Kinder von den die öffentlichen Schulen
besuchenden 41 Kindern nicht in die

höhere Klasse versetzt wurden.
Frau Weißgerbe?, die Vorsteherin der

Anstalt theilte mit. daß in letzter Zeit
mehrere Kinder unpäßlich waren.

BeileidSbeschlüsse bezüglich deS verstor
denen Mitgliedes, John Suhr. wurden
gefaßt.

ES wurde dcschlssien. am zweiten

Sonntag im September ein Herbstföst zu
veranstalten und die Herren Ooer, Rase
brock und Christ. Wiese wurden als Ein
ladungScomite ernannt.

Die nächste Versammlung, in welcher
Beamte nominiet werden, findet imCourt
hau statt.

Eine Blamage.

Ohne Zweifel gestaltete sich diePeokla
mation deS MayorS und des Pslizei
commissärS Murphy betr. des 4. I tli
für Beide zu einer Blamage, indem st

vollständig unbeachtet blieb.
Herr Murphy stellt entschieden in Ab

rede, daß er sich ein Versprechen habe
abringen lasten. Erst als er am .Sam
stag Morgen alle Wirthschaften offen sah
und er die Unmöglichkeit begriff, da noch
EtwaS zu ändern, gab er der Polizei
Anordnung, Verhaftungen zu unter
lasten.

Der Mayor und dee Polizeicommisiär
Murphy bilden ein vrächtiqeS Doppel
gespann. Arm in Arm mit Dir, fag
Einer zumndern, sa fordre ich mein
Jahrundlkt tNdi: schranken.

(Sitzt Staut,
An Alle, welche an Folgen von Jugend

fünden, nervöser Schwäche, trübem Ber
all. Verlust der Manneskrast :c. leiden,
ende ich kostenfrei ein Recept daS
ie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
vsn einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schtckt aoremrteS Couvert an
Key. Joseph T. Jnman, Station D.,
New yotl tzlty.

tsy Seit dem 1. 5luni wurde im Sta
lionöhauS Anzeige von 60 verlaufenen

lnoern gemacyt.

gnten für lic .Rational Tube vrtt io."

Ventil, 1 tzne, fchwentheile, Zangen
Schlauche, Echraudendreher, Trelbrtemen, vch:au,

enschUtssel. Pumpe, Sch2liedeerkzevgk,
.StoSi und fciel." Steam Xecpl" 35aWitl

etale l25 Pfund isten, yutzdaumaolk in 100 Pf.
Ballen,) und aZt sonstige Instrument, nelHe in
Verbindung mit SDarapf Sa und Wafferein?ichtuz
ia Fabriken der Werkstätten gebraucht werden.
sköhre rserden uf Beflekunz mit Daraxflraft ge.
fchnUten.

ZXIVH'r & J1LL80N,
75 nud 11 Süd Peuusytvauia Straße.

eZrnndeiaeuthumS Utbettraanugev

Tde Lincoln Lodge No. 2 von der I.
S. von H. u. A. an Valentine Xieser
Lot 2 in Conditts Sub. von Lots 7 und
3 von Blackfords Subd. von OutlotS
152, 153 und 154 51.500.

Joshua L. Spähe an Sarah Huston,
Lot 8 in Square 2 in Malott Park.
$610.

The first Nat. Bank. No 2.556 an
Peter Routier, Lots 416. 417. 418 und
419 in gleicher u. A. Subd von OutlotS
94. 95. 96.97.9Z und die südliche HSlste.

$343.26.
ChaS. H. Pierson an Susan Warth,

Theil E. X. N. W. X. See. 26. Tp. 15,
N. von R. 2 tz., enthaltend 8 Acker.

$520.
Jsaac Morris LewiS an Simeon T.

Lewis. Lot 21 in MaguireS Subd. von
Outlot 151. $2.000.

Harvey K.iowleS an John B. Bolton,
Theil von LotS 63 und 61 in Butler's
N. Add. an College Corner. $3.350.

Wm. Wallace, Neceiver, an Chas.
Schäkel. Receiver'Z Deed süe Lot 9 in
Downey's Arsenal HeightS Add. $75.

Wm. D. Codle an Wm. M. Woollen.
Theil S. , N. W. . Sec. 33, Tv. 17,
N. von Range 4 E. Ebenso Theil S
W. l, Sec. 33, Tp. 17, N. von Range
4E. $7.500.

Henry L. Sielken an Herman Sielken.
Lot 45 in Timothy R. Fletcher's Subd.
von Outlot 51. $3.000.

John Eberhardt an Fcederick Hackstein,
Theil N. Y von Lot 6 in Smith's Sud.
von Theil von Outlot 100. $1.109.

Der kleine Stadtherold.

Heut: feiert Herr John Reimer seinen

Geburtstag.
Herr Louis Rexroth feiert heule feinen

28. Geburtstag.
Herr Joseph Süß. genannt Garidaldi,

der Wirth zum badischen Hof. feiert

morgen Geburtstag.
Herr Fidel Schuler ist Samstag im

Alter von 67 Jahren gestorben und die

Beerdigung fand heute Nachmittag um
2 Uhr vom Trauerhause No. 311 Massa
chusettS Aoenue aus statt.

Folgen der Uuvorflchtigkeir.

John Cabill, ein Mitglied der Richard
son Zuaven, wollte Samstag. Abend vor
seinem Hause an der St. Clair Straße
eine 4. Jull'gcier im Kleinen veranstal
ten indem er Pulver abbrannte. DaS
Pulvtr ezplodirte aber, eh: er es erwar
tet hatte, wodurch sein Gesicht jammerlich
verbrannt und jedenfalls für Zeitlebens
entstellt wurde.

Eine gestern vorgenommene Post
Mortem Untersuchung ergab, daß die im
städtischen Hospital verstorbene Anvie
Welch einem Herzleiden erlegen ist.

V3 George Butsch mußte wieder ein
mal dran glauben. Er wurde wegen
eineS Rausches und wegen einer Schlä
gerei in der MayorS Court bestraft.

tF Anna Henry sah gestern ihren
Schatz John Brennan mit Mary Mc
Bride spazieren gehen. Darod erwachte
in ihrem Herzen die Flamme der
Eifersucht und sie prügelte Mary durch.

Fortsetzung bei Squire JudkinS.

tti ES wird vielfach Klage darüber
geführt, daß so viele Knaben und junge
Bursche im Fall Creek in der Näbe der
Straße baden, und sich in ausfallender
Weise vorüberfahrenden Leichenzügen
bemerklich machen.

kS" Den Caunty-Commissäee- n würd
die übliche Rechnung vom deutschen Wai
senhauS eingereicht, 25 Cents für jedes
Kind per Tag. $1.322.50. ES befinden
sich zur Zeit 40 Knaben und 29 Mädchen
in der Anstalt.

tSEine recht ansehnliche Zahl von
Gästen hatte sich gestern im Schützenpark
eingestellt. Der MZnnerchor war in
corpore erschienen und trug sehr viel
zum Gelingen des Festes bei. die Anwe
senden befanden sich Alle in bester

Stimmang und die Stunden schwanden
rasch dahin.

r9' Am Samstag Nachmittag be

lustigten sich einige K laben in der Nähe
von Jrvington mit Scheibenschießen auZ
Revolvern, wobei der zehnjährige Sohn
der Wittwe Baker, welcher zuschaute, in
den Unterleib geschossen wurde. ES ist

fraglich, ob daS Kind mit dem Leben da
vonkommen wird. Dee Thäter ent
wischte.

t Trotzdem dem heutigen Tage
der vierte Juli und ein Sonntag voran

gingen, gab eS in der MayorS Court
doch verhältnibmäsig wenig zu thun.
Allerdings wurde etwa ein Dutzend
Trunkendolde abgestraft, aber was will
daS in einer Stadt mit hunderttausend
Einwohnernsagen? Die Wirthschaften
waren am Samstag offen. Jeder amü
sirte sich nach seiner Weise und der

Himmel fiel nicht herab und Jndiana
polis steht noch am alten Platze worüber

großes Verwundern untern den Tempe
renzhelligen.

für 13 l?jäbrige Knaben, dndm

Importeure von

&hee nah Kaffee !

4 VateS House Block,

16 OS Wasbiugton Otraße

Wholesale und Retail.
tST 150 Läden in den Ver. Staate.

Hiesiges.
Indianapolis, Ind., 6. Juli 1885.

Än unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Lese? alle Unre

gelmäßigkeiten in Bezug aus Ablitferung

der Tribüne unZ so schntll wie mög

lii mitzutheilen.

Civilstandöregiger.
tu zekUZ fliiatn find hit Bat! idtx

d, Uuttir.
Geburten.

William Wozdart. Knabe, 3. Juli.
JarneS Tovnsend. K. und M.. 2. Juli.

H e i r a t d e n.
Otto F. Vollrath mit Mary A. Nice.

Levi Nelson mit Haniett Moore.
Simeon L. Sulgrove mit Cath. Holding.

Todesfälle
Johnson. 7 Monate, 5 Juli.

Spencer Griffin. 7-- i Jahre. 4. Juli.
Anna Belle Welch. 24 Jahre. 3 Juli.
Mable Huke. 5 Monate. 4. Juli.
Henry Ernst, 22 Jahre. 5. Juli.
Fidel Schuler. 67 Jahre. 4. Juli.
Christoph Niley. 6 Monate. 4. Juli.

Johnson. 5. Juli.
Willie HopkinS. 0 Monate. 4. Juli.
Alex. Jackson. 40 Jahre. 2. Juli.
Lucy Young. 55 Jahre. 3. Juli.
Harry Smith, 1 Monat, 2. Juli.

Scharlachsieder 125 East Walnut
Straße.

tT Heute Abend ist regelmäßige

Sigung der Councilmen.

S-- Heute Abend findet die Organ!
tation des neuen SchulratheS statt.

IQ-- Die Turnschule deZ Sozialen
Turnvereins wird diese Woche wieder
nach dem alten Lehrplan beginnen.

Wenn Du mit Ltber-un- d Nieren
leiden gequält bist, gebrauche Dr. Aug.
König'S Hamburger Tropfen und Du
Olrst bald wieder hergestellt sein. In
allen Apotheken zu haben.

Die County'Commissäre und die

Grobgescdworenen traten beute in Sit
zung.

S&-- Die SheriZfZrechnung für Bekösti

sung der Gefangenen im Monate Juni
belauft sich auf $1272.

Squire Feidelman ist der erste

von den riedknörichtern diesmal, der
seine Strafgelder abgeliefert hat.

Gezen Schwabacher & Selig
wurden heute noch zwei weitere Klagen
von Cincinnatier Firmen eingereicht.

HsT Bei Squire Smock wurde heute
eine gegen Annle Tanner van Lrna Hig
ginZ eingereichte Klage wegen Friedens
gefährdung verhandelt.

Jcrin Busch muö sich bei Squire
Jkidslman verantworten, weil er Carrie
Roß. und Armstead (Laiton eil er seine

Frau Sarah prügelte.
Nachdem ich vergeblich die ver-schieoen- sten

Heilmittel gegen heftige
rdeumatlsche Schmerzen angewandt
hatte, machte ich endlich einen Versuch mit
dem so däufiz angepriesenen Schmerzen
stiller St. Jakobs Oek, welches raiet) denn
auch in sehr kurzer Zttt wieder herstellte.

May Ulrich. Nro. 1335 Southall-Str- .,

Louiövtlle. K?' Nur fünfzig CentS die
Flasche.

IT Harriion Hancock veranstaltete
gestern in der Nähe deS Taubstummenin-stitut- S

ein Plcnic und Joseph Hoffbauer
mit etwa 15 Kameraden trieb Pikniker
und Musikanten davon. Squire Feibel
man stellte heute Haftbefehle auS.

Die Sozialisten unterhielten sich

gestern recht gut auf Stratford'S Place.
dei Gesang und Tanz. Der Besuch war
ziemlich gut und der Zweck des Picnics,
eine kleine Summe für die französischen
Sozialisten zu erübrigen, wurde voll
ständig erreicht.

Herr A. B. Davenport. Nro. 367
Julton Str., Brooklan. fühlte sogar bet
Innen herannahenden siebnasten fXabre.
d?k er einen neuen Halt am Leben hatte.
Der Grund davon war. daß er nach
Probirung des neuen Rheumatismus
Heilmittel AthlophoroS feine frühere
Kcast und Stärke wiedergewann und sich
wieder mit fast jugendlicher Lebhaftigkeit
bewegen konnte. .Ich habe mich so

lange gehütet eS Andern zu empfehlen,
bis ich feine Wirksamkeit an mir selbst
erprobt hatte und darf nun behaupten,
dak es daS harmloseste und irksamste
Heilmittel ist. von welchem ich Kenntniß
habe."

läT 3 östlichen Blättern findet
an genaue Schilderungen darüber,

wie Onkel Hendricks in Atlantic City be.
kleidet gewesen, al? er ein Bad nahm.
In ücht demokratischerEinfachheit trug er
dabei lange Hosen und keinen Frack.
Diese östlichen DudeS haben wohl er
wartet, bat er sein Seebad in einer
weißen Halsbinde und mit GlaceHand
schuhen nehmen werde. Da kennen sie

den Onkel HendrickS aber schlecht

(Tägl. Telegraph.)
Frau Nachbarin! Euer Jläschchea !

(2 u77lilO U

Selbstmordversuch.

Nahrungssorgen dieUrsache.

Charles Coats. No. 311 EngliZb Ave.

wohnhaft, begad stch gestern Nachmittax
in eine Apotheke im südlichen Stadtthei!
und kaufte eine Quantität Strychnin.

Dann ging er nach Hause, nahm da?
Gift und wenige Minuten nachher, theilte
er seiner Jrau mit. was er gethan. Die
Frau lief in ihrem Schrecken sofort zu

dem gegenüber wohnenden Polizisten
Bruce und bat diesen, einen Arzt hervel

zuholen.
Die Aerzte ThomaZ und DaviZ er

schienen denn auch in kurzerZeit, brachten
die Magenpumpe in Anwendung und

gegen Abend um 6 Uhr befand sich CoatS
auf dem Wege der Besserung.

Coats war früher in den Pin Handle
Werkstatten anzcstkllt, und wurde am 1

Juli mit noch vielen andern Atdeitern
entlassen. Er bemühte sich eine andere
Stelle zu erhalten, da er aber darin nicht

sofort erfolgreich war, machte er sich

Sorgen und suchte durch Selbstmord den.
selben zu entgehen. Er ist Vater von
zwei Kindern.

Ertrunken.

Henrv Ernst ging gestern Nachmittag
mit mehreren ttameraden nach dem Fall
Creek um Schwimmübungen zu unter
nehmen. Die jungen Leute befanden
sich schon seit geraumer Zeit im Wasser
al? endlich Milton und Albert Moulton
ans Ufer schwammen und sich anzukleiden

begannen. Dabei kamen ihnen auch
Einst'S Kleider in die Hände und durch
diese wurden sie erst daran erinnert, dav
Ernst sich noch im Wasser befinde. Man
hielt Umschau, aber Ernst war nicht zu

finden, und die beiden jungen Leute
riesen endlich Hilfe herbei. Man fand
endlich die Leiche des jungen ManneS.
und dieselbe wurde nach Flanner &
Hommown's Etablissement gebracht.

Henry Ernst war 22 Jahre alt und
wohnte bei seinem Bruder Hermann, No.
SÖO Nord Tennessee Straße. Er war
erst vor wenigen Wochen von LouiSoille,
woselbst seine Eltern wohnen, bierherge
kommen, und mit seinem Bruder am
neuen Arbeitshaus detchäftigt. Ernst
war ein Deutscher.

Ein sonderbarer FaU.

In dem Hause No. 174 Ost Pearl
Straße wohnt eine schwedische Familie
Namens Larson die sehr arm ist.

Der Mann arbeitet zur Zeit in Chicago
und am Samstag ist das 5 Monate alte
Kind der Familie gestorben. Die Frau
ist aller Mittel entblößt und wußte sich

absolut keinen Rath waS sie mit die
kleinen Leiche anfangen solle. Sie hatte
kein Geld um einea Leich?nbestatter zn

engagiren und wollte das Kind icht eher

begraben lassen, biS ibr Gatte zurückge
kommen sei. So kam sie auf den sonder
baren Gedanken, die kleine Leiche, auf
daß sie frisch erhalten bleibe, in den Keller
zu stellen.

Heute Vormittag ereignete eS sich nun.
daß der Gesundheitspolizist Barker den
Hos des betreffenden Hauses inspiziren
wollte. Er klopfte an die Thüre und bat
um Einlaß, aber die Frau glaubte, al?
sie des Polizisten ansichtig wurde, daß
man sie wegen deS todten Kindes in'
Verhör nehmen wollte, und sie empfing
den OrdnungSmann mit tausend Ent
schuldigungen und der Versicherung, daß
sie sich keinen andern Rath wußte und eS

dauerte eine geraume Weile, bis der
Polizist die Sachlage begriffen hatte.

Nachdem das d:e Fall war, sorgte er

dafür, daß die Leichenbestatter Flanner &

Hommown daS Kind holten und die
Leiche präparirten, damit sie bis zur
Ankunft des VaterS gut erhalten bleibe.

ylStzlicher Tod.

Gestern Morgen gegen 1 Uhr stand
Herr Leonhacd Schurr, wohnhaft 78 In
diana Aoenue, auf, umWasser zu trinken.

Einige Minuten später hatte ein Geräusch
in seinem Schlafzimmer zur Ursache, daß
man nachsah. Man fand ihn todt.
Ein Herzschlag hatte Leben ein

Ende gemacht.

Sozialistischer Sängerbund.

Heute Abend Probe im VereinSlokal.

Zu den besten FeuerVersicherungS.
Gefellfchaften deS Westen? gehört unbe.
dingt die .Franklin"' von Indianapolis
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Dies,
Compagnie repcasentlrt rne .Northvkittrn
National" von MilOaukee, Vermögen
$1.007,193 92 und die German Amerj.
can" von 'ew 'ork. deren vermögen
über $3.095,029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Asiociation of
London Vermögen $1,(XX).000 und die

Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e rm a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Gute Moleskin Hosen im Werthe von 8'?.00
95 Cents. Unser Preis. 95 Cents.

ORIGINAL EAGLE CLOTflING COJIP.,
Ny. 57 West Wasbington Straße.

in ganz Indiana sür verkans:. zu

!Zefscrson-Haus- .

Deutscher Gast-ßo- s ! )

edft

"R!jlm ..Vk iZmZ4-(fAf-f4- '
tlU- - UllÜ UiiVli4W;WI ,

61 k 63 Ost Süd Straße.
Indianapolis, Ind.

Äakn L)en?B GrUnert, ,

Eigenthümer.

K. OERAKDX'S '?

tüttttyj
No. 228

Ost Washington Straße.

Nachfolger von

W3I PFJEFFLIN.

Hai! Road Hat Store,
i

Frühjahrs-Süö- e V
1

jiiuiuix tjutun isiDin anßt
kommen.

Billige Vreise!
Gute Bedienung! .

au drfichiig? die große nsvahl do V

Hcrrcu-u.Kgabcu-Hütr- u.

Vo. 76 Sst Vaskwüts Slk.

Bern. WonneMe,

Bance Bloc?. Zimmer 7!o. C

lev:tr.
Ecke Virgwia Lde. rud !2estk;!Ha Zi:

Qh3 Mayer Go.
offeriren

Die beste Qualität, die größte Auswahl, die

schönsten Muster, die billigsten Preise von

Kittbor Wägen !

und aller in ihr Fach einschlagender Artikel

Alleinige Agenten für

Whitney und Heywood Kin-derwage- n.

2N UNO M
Wcft WaUngtoi, Straße.

.reIkÄeM'8
berühmter

' Gssög
bfolnt ntn und Ut beste im Markte.

Dieser Essig wird in Quart.Krügen verkauft und

wir geben rntt jedem rüg in Geschenk. Die e.
schenke bestehen au filberplattirten Easter. ß. und

Theelöffeln, Meffer und Säbeln, Slaiwaaren, a

schentüchern. Binden, Bilder, Schmusaen u. s. ro.

Die geschieht ,um Zwecke der Rkttae- -

VrciS per Krug . . . . 10 Cts.
kV" Bei allen Erscers zu haben.

Anffordeeuttg.
Vrann geb. BsZhor, Settrud, au Vüker,

Preuien,
Unterlauf Carl, ke-r- rr au Bech,n, Preuien.
Euter enedict, äller au amerschmang, Würt

temberg
Knodel Carl, Vetzger an Vaih'vge. Württemberg.
Laib Phil. Adam, au ttingkn. WlltttembkA.
Brüderle Seschwer, aus Sinzheim, Laden.
iSil Fran, au Bühl. Baden.
Sch-c- h. Hermann, au iiixtingen, Baden.
Dreyer Lrn, au Zimmern, Ba,n.
BeckJohn ottl. an Luchenberg, Laden.
Weber Wilh. au Fatendad, ikaden.
Weidenhau, nna M. und Soxht aui Grüntagau,

Heffen.
Die Obengenannten woZtu sich egeu ErdsZast,

Saijktkgenhetteu enden an Herrn

IN Oft Warland Strate, Jnd ianaxvlt, Jnd

v. V. EEISEIiVAK,
Deutscher JriedeuSrichter.

nstio ok the reace.)
ureau ; o. 90 Oft Court Steage.

ßohnuwg ; No. 127 Nord Noble tr.
H,tthke, ssi L,llmachta für Guioxa i. si:

I den B3gll4H llSigin Preis, uitttttlt.


